
BV Kaiserbahnhof   - „Rückblick aktueller Stand und Ausblick“



Denkmalgerechte Sanierung des Kaiserbahnhofs Hoppegarten
Rennbahngemeinde
Hoppegarten
Fachbereich I

Rückblick

Bezeichnung des Bauvorhabens:

Sanierung und Umbau Einzeldenkmal 

Kaiserbahnhof Hoppegarten

zu einem Restaurant (Gebäudeteil A-D)

und einer Touristeninformation

mit Kiosk (Gebäudeteil E)

Antrag auf Baugenehmigung vom 09.07.2015 Genehmigungsbescheid vom 21.04.2016



Rennbahngemeinde
Hoppegarten
Fachbereich I

Rückblick

Bezeichnung des Bauvorhabens /

Zur Rurchführung ff. Vorhabens:

Wiederherstellung des 

denkmalgeschützten Kaiserbahnhofs 

Hoppegarten und Ausbau des 

Gebäudeteils E zur Nutzung für 

Veranstaltungen, 

Touristeninformation inkl. 

Sanitäranlagen

Die Zweckbindungsfrist

des Zuwendungsbescheides

beträgt 12 Jahre !

Zuwendungsbescheid vom 17.11.2016 (S.1, Deckblatt)

Zuwendungsbescheid vom 17.11.2016 (S.6, Nebenbestimmungen)
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Zuwendungsbescheid vom 17.11.2016 (S.2)



Rennbahngemeinde
Hoppegarten
Fachbereich I

Rückblick

Bezeichnung des Bauvorhabens:

Sanierung Einzeldenkmal Kaiserbahnhofs

In der baufachlichen Stellungnahme wird explizit 

auf die vorgesehene Nutzung

der Gebäudeteile A-D als Restaurant 

eingegangen. Daher beachte:

Nebenbestimmungen Zuwendungsbescheid:

„Bestandteil dieses Bewilligungsbescheides sind 

die oben aufgeführten Anlagen.“ 

Baufachliche Stellungnahme vom 27.05.2016 Auszug aus Baufachliche Stellungnahme vom 27.05.2016
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Auszug aus Fazit der Baufachliche Stellungnahme: 

Aber



Rennbahngemeinde
Hoppegarten
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Förderfähigkeit gem. Zuwendungsbescheid

 Denkmalgerechte Wiederherstellung des Bauwerkes Kaiserbahnhof (in seiner Gesamtheit)

 Ausbau des Gebäudeteils E zur Nutzung für Veranstaltungen, Touristeninfo inkl. Sanitäranlagen

Aber

 KEINE restaurantspezifischen Ausstattungen, d.h. diese waren NICHT förderfähig / wurden nicht genehmigt !

 Auch bzgl. des Bauantrags / der Baugenehmigung notwendige Parkplätze (insb. für die Gastronomie) im 

öffentlichen Straßenland fallen NICHT unter den Zuwendungsbescheid !
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Denkmalgerechte Sanierung des Kaiserbahnhofs Hoppegarten

Fördermittel Kaiserbahnhof

1. Zuwendungsbescheid vom 17.11.2016

Bewilligungszeitraum: vom 17.11.2016 bis 31.12.2019

Höhe der Zuwendung: 1.125.227,22 € (Anteilsfinanzierung in Höhe von 75% der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben in Höhe von 1.500.302,97€)

nachfolgend wurden insgesamt 7 Änderungsbescheide ausgestellt.

7. Änderungsbescheid vom 08.10.2021

Bewilligungszeitraum: vom 17.11.2016 bis 31.12.2021 (unverändert zu 5. und 6. Änderungsbescheid)

Höhe der Zuwendung: 1.039.426,48 € (Anteilsfinanzierung nach Kürzung und Sanktion gem. 7. Änderungsbescheid)

Gegen die Sanktionen aus dem 7. Änderungsbescheid wurde mit Schreiben vom 23.11.2021 fristwahrend Widerspruch eingelegt.

Abruf von Fördermitteln:

Abruf Datum Abrufsumme [€]

1. Abruf 04.10.2018 509.145,29  

2. Abruf 10.03.2020 217.106,39  

3. Abruf 10.03.2020 261.262,25  

4. Abruf 22.03.2021 371.356,79  

5. Abruf 22.03.2021 283.646,26  

Summe 1.642.516,98  > 1.125.227,22 € > 1.039.426,48 €

Nachforderungen von Unterlagen:

Nachforderung Datum zu Abruf

1. Nachforderung 08.04.2021 1. Abruf

2. Nachforderung 09.08.2021 1. Abruf
1. Abruf mit Schreiben vom 08.10.2021 zur Mittelauszahlung stattgegeben     
→ Auszahlungsbetrag: 322.329,15 €

3. Nachforderung 15.10.2021 2. Abruf
Bearbeitungsfrist nach Fristverlängerung 14.01.2022
→ ist am 13.01.2022 an LELF übermittelt worden. 

Aktueller Fördermittel-Stand
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Aktueller Bautenstand

• Die Abnahme des Bauwerks ist erfolgte (Abnahmeprotokolle für jedes einzelne Gewerk liegen vor)

• Bauwerk kann aus baulicher Sicht der vorgesehenen Nutzung zugeführt werden

• Die Fertigstellungsanzeige AZ: 63.30/019112-15 ging am 19.03.2020 an das Bauordnungsamt Strausberg 
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Ausblick zur Nutzung

• Die grundlegenden, baulichen Voraussetzungen für die angedachte Nutzung sind vorhanden bzw. auftragsgemäß vorbereitet.

• Die geschaffene Parkplatzsituation (erf. Anz. Stellplätzen gem. Stellplatzsatzung in Summe 12 Stück, davon 11 für 

Gastronomie-Nutzung, 1 für Touristeninfo) entspricht nahezu den Nutzungsanforderungen (10 ½ Parkplätze im Bus-

Wendebereich, weitere 1 bis 2 Parkplätze könnten ggf. in der Bahnhofstr. realisiert werden.

• Es wurden nunmehr bei der Verkehrsbehörde Parkplätze mit 2 h – Begrenzung beantragt

• Bei Nutzungsänderung der Gebäudeteile, insb. A-D, ist ein Antrag auf Nutzungsänderung beim zuständigen

Bauordnungsamt Strausberg zu stellen (Zeitfaktor beachten!)

• Eine Nutzungsänderung zieht i.d.R. eine Änderung des Brandschutzkonzeptes und ggf. weitere Auflagen nach sich

• Eine Nutzungsänderung / Änderung des Brandschutzkonzeptes zieht ggf. bauliche Änderungen nach sich

(Zeitfaktor und Kosten beachten)

• Infolge der Baufachlichen Stellungnahme als Grundlage des Zuwendungsbescheides ist in jedem Falle, im Vorfeld jedweder 

Änderungen, Rücksprache mit dem Fördermittelgeber (LELF) zu halten.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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